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Firtig-Spruch
Sophie Häminerli-Marti

Wienecht

Ubers Meer und dur Wiiestesand

Sind si im Liecht no, vom Morgeland
Au nrcbige Farne:
Möntschcseel, folg dine Stärne!

Charfritig

Mltei» Judas fokt 's stärbe-n a,

Fallschi Liebi isch bitter!
Bluetigi Schmärze vo Golgatha
Wärde-n all Tag no erlitte.

Oschtcrc

Oschterc, das heisit userstoh,

Alles Chrüz debinde lo,
Alle Tod zum Labe wecke,

Lib und Seel gäg d'Snnne strecke.

Uffert

's lot der Liebi im Grab kei Rue.
Us der Angi und Nöchi
Ziet's e si obsi de Bärge zue,

lls der Teufi i d'Höchi.

Pfingstc

Psingste: Wunder, wo Labe heisit!

Alles wott wachse und würde.

Über de Tod use günntS de Geist,

Er weibr wine Sturm über d'Arde.
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